
Bauanleitung Mattenrüstung

Vorwort:
Ihr seid Anfänger oder Spieler, die gern in selbst gebastelten Rüstungen/Outfits spielen? Dann ist
die  Mattenrüstung für euch genau das Richtige!  Sie  ist  leicht  zu tragen,  flexibel  und preiswert
herzustellen (schon ab ca. 30 Euro). Außerdem ist sie recht einfach an eure Maße und Vorlieben
anzupassen.

Was wichtig ist: hier ist lediglich der Bau des Grundtorsos beschrieben. Ihn kann man natürlich
auch alleine verwenden, aber man kann die Rüstung sehr aufwerten, indem man auf die selbe Weise
Bein und Armschienen und vielleicht Schulterstücke dazu fertigt.

Bitte lest euch die Anleitung zuerst ganz durch bevor ihr Material für die Rüstung kauft bzw. mit
dem Bau anfangt, damit ihr wisst wofür ihr was braucht.

Ihr benötigt:
mindestens 2 herkömmliche, z.B. von Ikea, Kokosmattenfußabstreifer (ca. 4 € pro Stück), ca. 2 m
schwarze  Stoffbahn  (ca.  3,60  €  pro  Meter  bei  Ikea  ;-)),  eine  dickere,  spitze  Nähnadel,  festes
schwarzes Garn, eine gute Schere (sollte nicht zu klein sein), einen Stift, etwas Karton oder größere
Papierbögen, Schnürsenkel, evtl. Kleber, Lochzange oder Locheisen;

Bild1: Einige der Dinge die ihr benötigt.



Arbeitsschritte:
1. Zuallererst zeichnet ihr die Form eurer Torsorüstung auf den Karton/Papier. Beachtet unsere

Beispiele  für  eine  Männer  bzw.  Frauenrüstung.  Die  einfachste  Variante  ist  eine
Überwurfrüstung, die aus einem Vorder- und eine Rückteil besteht.
Anschließend  schneidet  ihr  eure  Vorlage  aus.  Beachtet  aber,  dass  ihr  die  Ausmaße  der
Matten mit eurer Form nicht überschreitet.

Bild 2:Männertorso Vorderseite       Bild 3:Frauentorso Oberes Front und Rückteil

2. Nun  könnt  ihr  die  Form  des  Torsos  mit  einem  Stift  von  eurer  Form  auf  die  Matten
übertragen. Zum Anzeichnen eignet sich nur die Rückseite der Matten. Die Matten sind auf
der  Rückseite  gummiert,  dies  schränkt  zwar  den  Tragekomfort  etwas  ein,  trägt  aber
maßgeblich zur Stabilität der Matte bei.

Bild 4: Anzeichnen der Form des Männertorsos auf die Matten.



3. Als nächstes schneidet ihr die Form des Torsos mit einer starken Schere aus der Matte aus.

Bild 5: Alle ausgeschnittenen Teile der Frauenrüstung

4. Nun kommt die Umnähung. Legt einfach eure Torsostücke auf die Stoffbahn und zeichnet
die  Form  eurer  Rüstung  nach.  Beachtet  dabei,  dass  ihr  ringsherum  einen  Rand  von

mindestens 3 cm Überstand des Stoffes braucht, um die Einfassung zu nähen.
Bild 6: Teile der Frauenrüstung auf bereits ausgeschnitt-
enem Stoff liegend. → Überstand für Umnähung

5. Jetzt fixiert ihr den Stoff so an dem Torsoteil, dass ihr ihn gut umnähen könnt. Ihr könnt ihn
entweder mit Stecknadeln feststecken oder einfach mit ein paar Klebepunkten fixieren.



6. Dann schlagt  ihr den Überstand einmal ein und näht  ihn fest.  So umnäht  ihr  die  ganze
Rüstung. Beachtet dabei, dass der Kragen ist besonders schwierig ist, ihr müsst vermutlich
einen einzelnen Stoffstreifen nehmen, um ihn sauber umnähen zu können. Außerdem könnt
ihr nun mit einem doppelten oder dreifach zusammengelegten Stoffstreifen das Vorderteil
und das Rückteil des Torsos zusammennähen.

Bild 7: Männerrüstung Torso Oberteil und Rückteil umnäht

7. Zuletzt müsst ihr nur noch mit einer Lochzange oder einem Stanzeisen seitlich Löcher in die
Vorder-  und  Rückteile  des  Torsos  stanzen,  zur  Befestigung  der  seitlichen  Bänder.
Anschließend zerschneidet ihr die Schnürsenkel in der Mitte , zieht sie durch die Löcher und
bindet das Stück mit der Schnittseite zur Rüstung an den Torso. So habt ihr eine einfache
seitliche  Verschnürung.  Achtung,  nehmt  Schnürsenkel  in  der  richtigen  Länge.  Ihr  könnt
natürlich  auch  alternativ  Schnallen  annieten  oder  direkt  durch  die  Löcher  schnüren.
Außerdem empfiehlt sich auf der Rückseite des Kragens einen Schnitt in das Rückteil zu
machen, damit man leichter durch den Ausschnitt für den Kopf passt.

Bild 8: Männerrüstung, Schnitt in den Rückteil für die Kopföffnung
Nun ist die Grundrüstung fertig.



Bild 9 - 11: Männertorso

Bild 12 - 14: Frauentorso



Erweiterungen:

Erweiterungsmöglichkeiten  gibt  es  viele.  Verschiedene  Arten  von  Schultern  oder  Kragen  sind
denkbar, aber auch das Aufnieten von Panzerplatten oder Zierrat. Eine weitere gute Ergänzung sind
Arm- und Beinschienen im selben Stil. Hierbei habt ihr einen ziemlich großen Spielraum, achtet nur
darauf, dass der Zierrat nicht zu kitschig wird und das Gesamtpaket am Ende arabisch wirkt.

Ich  hoffe  wir  haben euch auf  ein  paar  gute  Ideen gebracht,  wir  freuen uns  schon darauf  eure
Schöpfungen auf den Inseln der Macht bestaunen zu dürfen ;-).

Euer

Illusion-LARP Sichelmondorga Team


